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MITTEILUNGEN

Ein neues Sozialversicherungsabkommen

Seit dem 1. November 1980 ist das Übereinkommen zwischen der Bundesrepublik
Deutschland, dem Fürstentum Liechtenstein, Österreich und der Schweiz über soziale

Sicherheit in Kraft. Zwischen den einzelnen Staate bestanden schon vorher
bilaterale Sozialversicherungsabkommen; das neue Übereinkommen stellt nun einen
eigentlichen Dachvertrag dar, der inbesondere Grenzgängern, denen nun ihre
drei- oder gar vierseitigen Versicherungszeiten gesamthaft angerechnet werden,

zugute kommt. Eine Übergangsregelung sieht vor, dass aufgrund dieses
Übereinkommens bis zum 1. November 1980 wirksam gewordene Versicherungsansprüche
bis zum 31. Oktober 1982 beantragt werden können. R. W.

Sozialversicherungsabkommen mit Italien
Das derzeit geltende Abkommen über soziale Sicherheit mit Italien stammt aus
dem Jahre 1962. Durch eine Zusatzvereinbarung von 1969 und das Zusatzprotokoll

von 1974 wurde es erstmals revidiert. Nun soll eine zweite Zusatzvereinbarung

der Entwicklung unserer Sozialversicherungsbeziehungen mit anderen Staaten

und den in Italien eingetretenen Änderungen des innerstaatlichen Rechts

Rechnung tragen. Unter dem Ratifikationsvorbehalt wurde bereits am 2. April
1980 diese zweite Zusatzvereinbarung unterzeichnet und dem Parlament nun
deren Genehmigung beantragt. R. W.
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